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25. Czerwea 1866. 


(1109) Kundmachung. (1) 


Nr. 5875. Vom Praenysler k. k. Kreisgerichte wird biemit 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß über Erſuchſchreiben des k. k. 
Landesgerichtes in Lemberg vom 17. März 1866 3. 13019 zur Her⸗ 
einbringung der zu Gunſten der galiz. ſtändiſchen Kreditanſtalt aus⸗ 
haftenden Forderung im Kapitale pr. 6698 fl. 35 kr. KM. oder 
7033 fl. 51 kr. dit. W., dann der 4 tigen Zinſen vom lten Jänner 
1864, fo wie der ven den einzigen fälligen Raten in gleichmäßigen 
halbjährigen Raten pr. 215 fl. KM. oder 225 fl. 75 kr. Ap. W. vom 
1. Jänner 1864 ausftintigen Verzugszinſen, jede einzelne Rate vom 
Verfallstage bis zur wirklichen Bezahlung mit 4% gerechnet, dann der 
z. Zahl 13019 zugeſprochenen Exekuzionskoſten pr. 28 fl. 68 kr. öſt. 
W. die bewilligte öffentliche Feilbietkung der im Sanoker Kreiſe ge- 
legenen dem Schuldner Felix Urhanski gehörigen Güter Iskrzynia 
z wöjtowstwem und einem Antheile von Haezów in zwei Terminen 
und zwar am 13. Auguſt 1866 und am 10. September 1866 jedes⸗ 
mal um 10 Uhr Vormittags bei dieſem k. k. Kreisgerichte unter nate 
ſtehenden Bedingungen vorgenommen werden wird: l 

1. Als Ausrufspreis wird der bei der Ertheilung des Darlehens 
ermittelte Werih von 31.335 fl. 88 kr. öſt. W. angenommen. 

2. Dice Güter werden in Pauſch und Bogen mit Ausſchluß der 
Entſchädigung für die aufgehobene unterthänige Leiſtungen veräu⸗ 
fert, welche Urbarial⸗Entſchädigung den gegenwärtigen Eigenthümern 
dieſer Güter mit Vorbehalt der Rechte der auf dieſen Gütern intabu— 
lirten Gläubiger verbleibt. 

3. Jeder Käufluſtige hat den zehnten Theil des Aus rufspreiſes 
im Perrage von 3133 fl. öt. W. im Baaren, in Bücheln der galiz. 
Sparkaſſe, in Pfandbriefen der galiz. fand. Kreditanſtalt oder in ga— 
liziſchen Grundentlaſtungs-Obligazionen ſammt entſprechenden Kupons 
nach dem in der letzten Lemberger Zeitung notirten Tageskurſe ge⸗ 
rechnet, niemals jedoch über den Nominalwerth als Vadium zu Hän— 
den der Lizitazionskommiſſion zu erlegen, welches im Baaren erlegte 
Vadium dem Meiſtbiether in den Kaufpreis eingerechnet, den Mitbie⸗ 
thern aber ſogleich nach Schluß der Lizitazion zurücgeftellt werden 
wird. 

4. Folls diefe Güter in Helen zwei Terminen über oder um den 
Schätzungswerth nicht veräußert werden könnten, wird zur Vereinba⸗ 
rung der erleichternden Bedingungen ein neuerlicher Termin auf den 
10. September 1866 um 4 Uhr Nachmittags beſtimmt. 

Wovon die Etreittbeile und ſämmtliche Hypothekargläubiger, und 
zwar die dim Wohnorte nach bekannten, zu eigenen Händen, dagegen 
diejenigen Gläubiger, deren Aufenthaltsort unbekannt iſt, ſo wie die⸗ 
jenigen, denen dieſer Lizitazionsbefcheid entweder gar nicht oder nicht 
zur rechten Zeit zugeſtellt werden konnte, und endlich diejenigen Gläu⸗ 
biger, die nach dem 22ten Dezember 1865 in die Landtafel gelangen 
ſollten, zu Händen des Kurators Hrn. Advokaten Dr. Mochnacki mit 
Subſtituirung des Hrn. Advokaten Dr. Waygart verſtändigt werden. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Przemyśl, am 25. April 1866. 


Obwieszezenie. 


Nro. 5875. Z c. k. sądu obwodowego w Przemyślu podaje 
sie do publicznej wiadomości, Ze stosownie do odezwy c. k. sądu 
krajowego lwowskiego z dnia 17. marca 1866 do J. 13019 w celu 
zaspukojenia wierzytelności galic. Towarzystwa kredytowego w ka- 
pitale 6698 zr. 35 kr. m. k. ezyli 7033 21. 51 e. w. a. Wraz 2 pro- 
wizya 4% od dnia 1. stycznia 1864 liczyć sie mająca, tudziez 
z prowizyą zwłoki od pojedynezych przypadiych rat, w pölroez- 
nych röwnych kwotach 215 zł. m. k. czyli 225 at. 75 e w. a. od 
dnia 1. stycznia 1864 zalegających, za każdą pojedyhcza zapadła 
rate od dnia przypadłości az do dnia uiszczenia po 4% procent 
liezyd się mającą, nakonice kosztów podania do J. 13019 w ilosei 
28 21. 68 c. u. a. przyznanych, dozwolona publiezna sprzedaz dóbr 
Iskrzynia z wójtoslwem i częścią Haczów w obwodzie sanockim 
potozonych, do dłużnika p. Felixa Urbanskiego należących, w dwóch 
terminach, t. j. na dniu 13. sierputa 1866 i na dnia 10. września 
1866, kazda raza o godz. 10teJ przed południem pod nastepuja- 
cemi warunkami przedsiewzieta bedzie: - 

I. Za cenę wywołania stanowi sie wartosé przy udzieleniu 
pozyczki przyjęta w sumie 31.335 zł. 88 c. w. a. 

II. Dobra te sprzedają sie rycZałtowo i z wylaczeniem pra- 
wa do wynagrodzenia Za zniesione dachody urbaryalne; ktöreto 
prawo przeto pozostanie wlasnoseia terazniejszych właśeicieli dóbr 
z zastrzeġeniem praw wierzycieli na tych dobrach intabulowanych. 
Im. Każdy chęć kupienia mający winien jest dziesiątą część 
wywołania w sumie 3133 zł. w gotowiznie, w książeczkach 
kasy oszezednosei, w listach zastawnych galie. stan, To- 
kredytowego lub galic. obligacyach indemnizacyjnych 


ceny 
galic. 
warzystwa 


a kuponami odpowiedniemi podług kursu w ostatniej Gazecie Lwo- 
wskiej notowan-go, nigdy jednak nad wartogd nominalną takowych, 
liczyć się mających, do rąk komisyi licytacyjnej jako wadium czyli 
zakład złożyć; któreto wadium w gotowiznie złożone najwięcej 
ofiarujacemu w eeng kupna ofiarowana wrachowane, innym zaś li- 
cytujacym zaraz po zamknięciu licytacyi zwrócone zostanie. 

IV. Gdyby te dobra w tych dwóch terminach wyzej ceny 
szacunkowej sprzedane nie były, natenezas wyznacza sie termin 
do stawiania warunków licytacye ulatwiajacych na dzien 10. wrze- 
snia 1866 godzinę Ata po poludniu, 

O czem sie strony sporujace i wszystkich wierzycieli hypo- 
tecznych, a to z miejsca znajomych do rąk własnych, zas z miej- 
sca pobytu nieznajomych, tudzież tych, którymby uchwała licy- 
tacye rozpisujaca albo weale nie, albo w należytym czasie dore- 
czona nie została, lub którzyby po dniu 22, grudnia 1865 do tabuli 
krajowej weszli, przez kuratora w osobie p. adw. kraj. Dra. Moch- 
nackiego z zastepstwem p. adw. kraj. Dra. Waygarta ninie,szem 
ustanowionego i przez edykta zawiadamia. 

c. k. sadu obwodowego. 

Przemysl, dnia 25. kwietnia 1866. 


(1103) E biet. (i) 


Nr. 5641. Bet der zu errichtenden k. k. Poſtrelais⸗Stazion 
in Blazawa, Rzeszower Kreiſes iſt die Poſtmeiſtersſtelle, mit welcher 
der Bezug der geſetzlichen Rittgebühren für die in der Richtung nach 
Rzeszów, Barysz und Dynów vorkommenden Ritte und die Verpflich— 
tung zur Unterhaltung von vier Pferden und der ſonſtigen Betriebs— 
Requiſiten verbunden ſein wird, gegen Leiſtung einer Kauzion von 
Einhundert Gulden und gegen Abſchluß des Dienſtvertrages zu be— 
ſetzen. 

Bewerber um dieſe Stelle haben ihre eigenbändig geſchriebenen 
Geſuche unter Nachweiſung ihres Alters, Standes, Religionsbekennt— 
nißes, über ihre Vorbildung und bisherige Verwendung, über ihr 
Wohlverhalten und Kauztonsfähigkeit binnen vier Wochen hieramt ein- 
zubringen. 

Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 

Lemberg, am 21. Juni 1866. 


(1107) Kundmachung. (1) 


Nr. 299. Eine Kreisgerichts⸗Rathsſtelle mit dem Gehalte jähr⸗ 
licher 1470 fl. öſt. W. und im Falle der graduellen Vorrückung mit 
dem Gehalte jährlicher 1260 fl. öſt. W. iſt bei dem Stanistawower 
k. k. Kreisgerichte erledigt. 

Bewerber um diefe Stelle haben ihre Geſuche bin nen vier Wo- 
chen von der dritten Einſchaltung dieſes Aufrufes in die Lemberger 
Zeitung bei dem Stanislauer Kreisgerichts-Präſidium einzubringen. 

Disponible Beamte haben hierbei nachzuweiſen, in welcher Gi- 
genſchaft. von welchem Zeitpunkte und mit welchen Bezügen fie in den 
Stand der Verfügbarkeit verſetzt worden ſind und bei welcher Kaſſe 
fie ihre Disponiblitätögenüfie beziehen. 

Vom k. k. Kreisgerichts-Präſtdium. 

Stanisławów, am 22. Juni 1866. 


(1108) E diet. (1) 


Nr. 5165. Vom k. k. Kreis- als Handels- und Wech elgerichte 
wird dem abweſenden und dem Wohnorte nach unbekannten Be- 
ril Opper mitteli gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es habe wi- 
der ihn unterm 21. Juni 1866 z. 3. 5165 Chaim Leib Ostersetzer 
auf Grund des Wechſels ddto. Brody den 12ten März 1864 um Gr- 
laſſung der Zahlungsauflage über die Wechſelſumme von 200 S. R. 
n. rdgſt. f. N. G. das Anſuchen geſtellt, worüber unterm 21. Juni 
1866 Zahl 5165 der Zahlungsauftrag erlaſſen wurde. 

Da der Aufenthaltsort des Belangten Berl Opper unbekannt iſt, 
fo hat das k. k. Kreis- als Handelsgericht zu feiner Vertretung und 
auf deſſen Gefahr und Koſten den hieſigen Herrn Landes- Advokaten 
Dr. Starzewski mit Subſtituirung des Hrn, Landes- Advokaten Dr. 
Warleresievicz als Kurator beſtellt, mit welchem die angebrachte 
Rechtsſache nach der für Galizien vorgeſchriebenen Wechſelordnung 
verhandelt werden wird. f 

Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, 
zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 
Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen 
anderen Sachwalter zu wählen und dieſem k. k. Kreis⸗ als Han- 
delsgerichte anzuzeigen, überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen 
vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel zu ergreifen, indem er ſich die aus de⸗ 
ren Verabſäumung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 

Vom k. k. Landes- als Handels- und Wechſelgerichte. 

Złoczów, am 21. Juni 1866. 


5 

(1096) E di fc ER 
Nr. 20537. Vom k. k. Lemberger Land⸗sgerickte werden die 
Inhaber der angeblich in Verluft gerathenen 5% Grundentlaſtungs⸗ 
Obligazion Nr. 23099 vom Iten November 1853 auegeitellt auf den 
Namen des Fische! Fried ſammt 16 Stück Kupons, von welchen der 
erſte am 1. Mai 1866 und der letzte am 1. November 1873 fällig 
werden wird, aufgefordert, die obbezeichnete Grundentlaſtungs-Obli— 
gazion und den am 1. Mai 1866 fällig gewordenen Kupons binnen 
Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen von der Verlautbarung dieſes 
Ediktes, dagegen die übrigen erſt in der Gothe fällig werdenden Ku⸗ 
pong binnen Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen nach eingetrete⸗ 
ner Fälligkeit eines jeden einzelnen Kupens oder dafern die Grund— 
entlaſtungs⸗Obligazion ven der Fälligkeit Tomm: ider Kupons verleſt 
werden ſollte — binnen Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen nach 
Fälligkeit des verloſten Betrages dem Gerichte vorzuweiſen und die 


— — 


(1094) Lizitazions⸗Kundmachung. (2) 

Nr. 5982. Von der k. k. Finanz - Bezirks Direkzion in Stryj 
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß in der Amtskanzlei des 
k. k. Kameral⸗Wirthſchaftsamtes in Dolina an den nachbenannten Ta: 


aus 


——ů— ——¼ 


2 — 


Name der Ortſchaften, deren 


rm. 


Zu derſelben gehören 


16 


Beſitzrechte dar, uthun, widrigens nad Verlauf tiefer Friſten “olte 
amortiſtrt werden würden. 
Lemberg, am 29. Mai 1866. 


E. d y bi . 

Nr. 20537. C. k. sad krojowy we Lwowie wzywa posiada- 
ca wniemane) zagubionej obligaeyi indemnizaryjnej 2 duia 1. liste- 
pada 1853 J. 23099 na imie Fischla Fried wystawionej, wraz z tej- 
ze kupenami 16 szlak, od ktörzch pierwszy 1. maja 1866, zas 
ostatni 1. listopada 1873 platny jest, w praeeiagn jednego roku, 
tygodni i 3 dhi tntejszemu salowi tem pewniej przedłożyć i prawo 
posiadania udowodnić — albowiem w przeciwnym razie po upływie 
tegoż terminu takowa amortyzowana będzie. 
dnia 29. maja 1866. 


G 


Lwów, 


gen eine Lizitazion zur Veräußerung der Propinazionsgerechtſame in 
den bezeichneten Ortſchaften der Kameral-Herrſckaft Dolina nach cin- 
zelnen Sekzionen, ſodann nach Sekzionsgruppen und endlich für das 
ganze Objekt abgehalten werden wird, und zwar laut nachſtehenden 


Werne "eet 


— — —— —— EE 


Tag der Lizitazion 


& Propinazionsgerechtſame im ä 88 = 
4 WA $ , Ausrufspreis 
2 öffentlichen Konkurrenzwege der Grund Sang ff, 
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J. Rachin Einkehrhaus ſammt | 
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UL | Mizun Einkehrhaus ſammt |. 
_ Stallung ` 6668 92 detto 
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ii d geg 3 ` WE ET E? tetto 
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X, | Suchodół und Lipowica D — 8 Bu 3415 20 Vormittags. 
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mit einem Cat einem Schanffaufe 
im im letzten Orte 


IJ mit ein einem Schank⸗ 


XI. | Lopiauka und Grabów 


KI Illemnia i 


hauſe 
Se fr ; EN La fm 
I. Rachin mit Raków | 
K. IN Nadziejow und Hoffnungsan Wie oben 29 


ie sa 10327 
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Am 19. Juli 1866 
Vormittags. 


II. | Stobada, Traseianiee mit | 
VII.] Jakubów, Soluké w, Jaworów detto ; "erha ke 
III. 1 Mizun, Nowosielica wyzna und | u — Am 20. Juli 1866 d 

V. nizna detto detto 9996 |6 3 Vormirtags. 

X. Suchodół, Lipo wica mit Ile- 1 mg hm e 
XII. mnia detto detto 4501 . | Nachmitka e 
IV.] Zür fih eine Gruppe Nr. IV. | | (3 | en e ff 
VI. ] Desgleichen N detto I detto 1715 70 s Vormittags. 
VIII.] Für ſich eine Gruppe Nr. VI. Ain 20 11455 
XI. ] Desgleichen Nr. VIII. detto. detto 3146 20 | Nachmittags. 

derto 


Fur alle Sekzionen zuſammen | | 
Anmerkung. Offerten find längſtens bis 15. Juli 1866 ſechs Uhr 
Abends bei der Lizitazions-Kommiſſion zu über: 
geben. 
Jeder Kaufluſtige ohne Unterſchied des Glaubens⸗ 
beken tuiſſes kann bei dem Erlag des 10% Vadial 
betrages an dieſem Kaufgejchäfte fih betheiligen. 


= 


teito 45159 | 24. Juli 1866. 


wi 


Die näheren Lizitaziensbed! "aile können bis 14. 
Juli 1866 bei der k. k. Finanz Be eirks⸗Dir k ion 
in Siryj und dieſem nach bei der Lizitazions⸗ Kom- 
mijfton in Dolina eingeſehen werden, 


Stryj, am 12. Juni 1866, 
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w dpiacl niżej wymieniouych lieytacya celem sprzedaży prawa pro- 


Nro SUSE T. K. powi jatawa dyrekoya skarbowa w Stryja pinaeyi w nastepülaereh miejscach państwa kameralnego Doliny, 
podaje do powszechrei wiadom Sf: w hancelaryi urzedowej Wedlug pojedyurzyeh sereyi, tudziet w grupach sekeyi i nakoniec 
e. k. kameralnego urzedn gespodarezega w Dolinie odtedzie sie n eniy przedmiot sprzedazy podłog nastepującego wykazu. 
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Dom zajezdny wraz $ 


II. Stoboda i Trosciantee i 
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| aaf 
III. | Miznn 
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W kazdem z dwéch 
pierwszych karczma 
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= Z domem na szynk | — 


VIII. | Strutyn ni uizuy 


Weg BE 
Raków, Nadziejów z Hol- 
nungsau 
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X. Suchodof i Lipowiea 
XI. | Lopianks i Grabów 


XII. | Ilemnia 
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„„ —L—g—— 

Uwaga. Ofrriy maja bye przediozene komisyi lieytacyinej 
najdalej de Gtej godziny wieczorem duia 15. lipca 1860. 

Kazdy cheé kupienia majacy, bez różnicy wyznania, może 
przystąpić do kupna za zlozeniem 10% wadium. 


"EE 


(1100) Kundmachung. 2) 


Nr. 5849. Wegen momentaner Unterbrechung der Bahn bei 
Oderberg und Pruchna werden die Poſtſedungen aus Galizien von 
Krakau über Wadowice und Kenty nach Weissbireken geleitet. 

Was hiemit verlautbart wird. 

Von der k. k galiz. Poſſdirekzion. 

Lemberg, am 23. Juni 1866. 


(1097) Konkurs⸗ Kundmachung. (2) 


Nr. 21416. Zu befetzen: Eine Sammlungskaſſe⸗Kontrolorsſtelle 
in Oſtgalizien in der X. Diätenklaſſe mit dem Gebalte 945 fl., even⸗ 
tuell 840 fl., freier Wohnung oder 10% Quartiergelde und Kauziens— 
pflicht im Betrage des Jahresgehaltes. 

Geſuche find unter Nachweiſung der Prüfungen aus der Staat: 
rechnungswiſſenſchaft und den Kaſſavorſchriften, dann der Keantniß 
der Landesſprachen binnen drei Wochen bei der k. k. Finanz-Landes⸗ 
Direkzion in Lemberg einzubringen. 


— — 


— — E — — — . —— 

Blizsze warunki lieytacyi mogą być przejrzane do 14. lipca 

1866 w e. k. powiatowej dyrekeyi skarbowej w Stryju, potem 
u komisyi Jicytacyjnej w Dolinie. 

Stryj dnia 12. czerwca 1866. 


Auf geeignete disponible Beamte wird beſondere Rückſicht ge- 
nommen. 
Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion. 


Lemberg, den 17. Juni 1866. 
(1095) Edikt. (2) 
Nro. 4446. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte Grodek wird 


bekannt gemacht, es fei am 10. April 1840 Pawło Truchim zu Mal- 
kowice geſtorben. 

Da dem Gerichte der Aufenthalt des Seiko Truchim unbekannt 
iſt, ſo wird derſelbe aufgefordert, ſich binnen einem Jahre, von dem 
unten geſetzten Tage an, bei dieſem Gerichte zu melden und die Erbs⸗ 
erklärung anzubringen, wid rigenfalls die Verlaſſenſchaft mit den ſich 
meldenden Erben und dem für ihn aufgeſtellten Kurator beter Fo- 
sciak abgehandelt werden würde. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Grodek, am 15. März 1866. 
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(1102) Konkurs. (1) 

Nro. 5641. Bei der zu errichtenden k. k. Poſtexpedizion in 
Tyczyn Rzeszower Kreiſes it die Poſtexpedientenſtelle, mit welcher 
eine Beſtallung jährlicher Einhundert zwanzig Gulden und ein Amts— 
pauſchale jährlicher Zwanzig vier Gulden verbunden ift, gegen Leis 
nung einer Dienſtkauzion von Zweihundert Gulden und gegen Ab 
ſchluß des Dienſtvertrages zu beſetzen. 

Bewerber um dife Stelle haben ihre eigenhändig geſchriebenen 
Geſuche unter Nachweiſung ihres Alters, Standes, Religionsbekennt 
nißes, über ihre Vorbildung und bisherige Verwendung, über ihr 
Wohlverbalten und Kauzione fähigkeit binnen 4 Wochen bieramts ein: 
zubringen. 

Von der k. k. galiziſchen Poſtdirekzion. 

Lemberg, am 21. Juni 1866. 


(1101) die (1) 


Nr. 25923. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird hiemit 
bekannt gemacht, daß das über das Vermögen des hieſigen Snitt: 
waarenhändlers J. L. Reich mit dem Beſchluße vom 16. Juni 1863 
3. 24468 eröffnete Konkurs⸗ Verfahren und die damit verbundenen 
Folgen wegen Rücktrittes der Gläubiger aufgeboben werde. 

Lemberg, am 2. Juni 1866. 


(1106) GG pekt tr (1) 


Nro. 6825. Vom Tarnopsler k. k. Kreisgerichte wird befannt 
gemacht, daß zur Hereintringung der mit rechtskräftiger hierger. Zah- 
lungsauflage ddto. 16. Mai 1860 3. 2968 erfiegten Wechſelſumme 
von 206 fl. 53 kr. öſt. W. ſammt 6% Zinſen vom 12. Juli 1858, 
der Gerichtskoſten von 4 fl. 73 kr. öſt. W., Exekuzionskoſten von 
3 fl. 23 kr. und 4 fl. 59 kr., wie auch pr. 24 fl. 33 kr. öſt. W. 
die exekutive öffentliche Feilbiethung der, der Schuldnerin Beile Sa- 
phir gehörigen, in Tarnopol sub KN. 164-175 liegenden, einen Ta⸗ 
bularkörper bildenden Realität zu Gunſten des J. Byk bewilligt und 
diefe Feilt iethung bei dieſem k. k. Kreisgerichte in drei Terminen, 
d. i. am 3. Auguſt, 24. Auguſt und 14. September 1866, jedesmal 
um 10 Uhr Vormittags unter nachſtehenden Bedingungen abgehalten 
werden wird: 

1. Als Aus rufspreis wird der durch die Schätzung erhobene 
Werth im Betrage von 5372 fl. 50 kr. öſt. W. angenommen. 

2. Jeder Kaufluſtige iſt verpflichtet vor der exekutiven Feil— 
biethung bet der Feilbietbungsfommiffion 10% des durch die Schä⸗ 
1 1 erhobenen Werthes im Betrage von 537 fl. 25 kr. öſt. W. zu 
erlegen. 
: Die übrigen Lizitazionsbedingungen fo wie der Grundbuchs— 
auszug und der Schätzungsakt können in die hiergerichtlichen Regi- 
ſtratur eingeſehen werden. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Tarnopol, am 13. Juni 1866. 


(1105) Obwieszezenie. 00 


Nro. 10417. Ces. król. sad obwodowy w Stanistawowie uwia- 
damia niniejszem, że na zaspokojenie nalezacej sie nieobeenemu 
Alojzemu Bieükowskiemu sumy diuznej 324 złr. 4 kr. m. k. czyli 
340 zł. 27 c. w. a. wraz z odsstkami po 5% od 1. kwietnia 1838 
zalegtemi, kosztów exekucyjnych 7 ztr. i 108 zir. exekucyjna pu- 
bliczna sprzedaż dóbr Fitkowa ezyli Chutkowa w obwodzie slani- 
slawowskim położonych, na teraz pana Teodora Agopsowicza wła- 
snych w trzecim terminie na dniu 2. sierpnia 1866 o godzinie 10tej 
rano w tutejszym sądzie obwodowym w ten sposób odbędzie sie, 
ze dobra te i niżej ceny szacunkowej w kwocie 48474 zł. 69 c. 
za jakakolwiek haff cenę najwyżej ofiarujacemu sprzedane będa. 

Jako wadium stanowi sie kwote 4847 zł. 44 e. w. a., którą 
kazden licytant w gotówce złożyć ma. 

Resztę warunków licytacyi, tudzież akt spisania i oszacowania 
i wyciag tabularny w sądzie tutejszym przejrzeć wolno. 

Z c. k. sadu obwodowego. 

Stanisławów, dnia 11. czerwca 1866. 


(1086) Edikt. (3) 

Rro. 5550. Vom k. k. Tarnopoler Kreisgerichte wird mit tie- 
fem Edikte bekannt gemacht, daß zur Hereinbringung der, von der 
Nachlaßmaſſe nach Mayer Byk wider Chaje Gittel Winkler mittelſt 
rechtekräftiger Zahlungsauflage vom 15. Februar 1865 Z. 1569 er⸗ 
ſiegten Wechſelſumme per 360 fl. öſt. Währ. ſammt 6% Zinſen vom 
15. Februar 1865, Gerichtskoſten ron 10 fl. 88 kr. öğ. W., Exeku⸗ 
zionskoſten per 5 fl. 52 kr. öſt. W. 4 fl. 81 kr. op. W. und der 
hiemit im gemäßigten Betrage von 50 fl. 76 kr. öſt. W. zuerkannten 
Exekuzionskoſten die exekutive Öffentl de Feilbiethung der, der Schuld— 
nerin Chaje Gittel Winkler gehörigen, in Tarnopol sub Nro. 61 ges 
legenen Realitätsantheile, fammt dem unter dieſem Nro. gelegenen 
Häuschen bewilliget. und zu deren Vornahme unter nachſtehenden Bez 
dingungen zwei Termine, d. i. am 19. Juli und 16. Auguſt l. J., 
ſtets um 10 Uhr Vormittogs und zur Einvernehmung der Gläubiger 
behufs Feſtſellung erleichternder Lizitaziensberingniſſe der Termin 
auf den 17. Auguſt l. J. um 10 Uhr Vormittags ausgeſchrieben 
werden: 

1. Als Ausrufspreis wird der mit 5919 fl. 58%, kr. öğ. W. 
ermittelte Schätzungswerth beſtimmt. 


2. Die feilzubiethenden Realitätsentheile werden an beiden 
Terminen nur uber oder um den Schätzungswerth hintangegeben 
werden. 

3. Als Vadium bat jeder Kaufluſtige vor der Feilbiethung 
10% des Schätzungswerthes in der runden Summe von 600 fl. bei 
der Lizitazionskommiſſton zu erlegen. 

Die übrigen Bedingungen wie auch der Grundbuchsauszug Fön: 
nen in der hiergerichtlichen Regiſtratur eingefrhen werden. 

Hinſichtlich der Steuerrückſtande werden die Kaufluſtigen an das 
hierortige k. k. Steueramt gewieſen. 

Von dieſer ausgeſchriebenen Lizitazion werden fü mtliche Hypo: 
thekargläubiger, als: die minderjahrigen Erben des Moses Winkler, 
und zwar Sara Dyne und Jakob Winkler zu Handen der Vormün— 
derin Chaja Gittel Winkler, dann Salamon Langer, Leo Rosen feld, 
Blume Planer, Nathan Tenenbaum, Sara Schwarz, Peril Goldbrun, 
Joseph Ginsberg, Jakob Sprecher, Lazar Karmin, Chaim Schenker 
und Kajetan Hulimka zu eigenen Händen, dann die dem Leben und 
Wohnorte nach unbekannten Gläubiger Rikka, Teresie, Eidel, Samuel 
und Michel Perl, fo wie alle jene Hypothekargläubiger, denen der 
gegenwärtige Lizitazionsbeſcheid aus was immer für einem Grunde 
nicht zugeſtellt werden konnte, oder welche vor der Lizitazion noch in 
das Grundbuch gelangen ſollten, zu Handen des ihnen hiemit in der 
Perſon des Hrn. Advekaten Dr. Blumenfeld mit Subſtituirung des 
Hrn. Advokaten Dr. Weisstein aufgeſtellten Kurators, endlich beide 
Theile verſtändigt. 

Vom k. k. Kreisgerichte. 

Tarnopol, am 6. Juni 1866. 


E d y K. t. 


Nr. 5550. C. k. sad obwodowy w Tarnopolu podaje niniej- 
szem do ogólnej wiadomości, iz celem Seingniecia przez mase spad- 
kowa Majıra Byk przeciw Chaji Gittel Winkler prawomocnym na- 
kazem płatniczym 2 dnia 15. lutego 1865 do liczby 1569 wywal- 
czonej sumy wekslowej 300 zir. wal. austr. vraz z odsetkami 6% 
od dnia 15. lutego 1865 roku biezacemi, kosztów sodowych w kwo- 
cie 10 złr, 88 kr. w. a., kosztów egzekucyjnych w kwotach 5 zł. 
52 kr. w. a., 4 al. 81 kr. w. e., tudzież terazniejszych w ilości 
zmiejszonej 50 zi. 76 kr. wal. ausir, przyznanych, przymusowa pu- 
bliczua sprzedaz cezesci realności dtuzuiezki Chaji Gitte! Winkler 
własnych, w Tarnopolu pod liczba 61 potozonej, wraz 2 domkiem 
do tejze realności nalezacym zezwala i do odbycia tejze pod nastę- 
pujacemi warunkami dwa termina, t. j. na dzień 19g0 lipca i 16g0 
sierpnia b. r. o godzinie 10tej przed południem, zaś do przesku- 
chania wierzycieli celem uslanowienia ułatwiających warunków licy- 
tacyjuych termin na dzień (ien sierpnia b. r. o godzinie 10tej 
przed poludaiem ustanawia sie. l 

1) Jako cena wywołania stanowi sie wartosé szacunkowa w 
kwocie 5919 zł. 58'/, kr. 

2. Sprzedać się mająca realność w obu terminach tylko wyżej 
lub za cenę szacunkowa sprzedana bedzie. d 

3. Jako wadyum stanowi sie 10% od ceny szacunkowej w o- 
kragtej sumie 600 zł. która kazdy chęć kupienia mający przed roz- 
poczęciem licytacyi w gotówce do rak komisyi licytacyjnej zło- 
zye ma. 

Reszta warunków jako tez i wyciag tabularny w tulejszo- 
sądowej registraturze przejrzane być moga, zas względem stano 
podatków realnosei sprzedać sie mającej odseła sie do tutejszego 
c. k. urze du podatkowego. 

O tej rozpisanej lieytacyi wszystkich wierzycieli tabularnych, 
LL małoletnich spadkobierców po $. p. Majzeszu Winkler. Sare 
Drone i Jakuba Winkler na rece opiekunki Chaji Gittel Winkler — 
tudzież Salamona Langer, Leona Rosenfeld, Blume Planer, Nathana 
Tenenbaum, Sare Schwarz, Perila Goldbrun, Józefa Ginsberg, Ja- 
kuba Sprecher, Lazara Karmin, Chaima Schenker, Kajetana Hulim- 
ka do rak własnych, zas z życia i miejsca pobytu niewiadomych 
wierzycieli Rifke, Terese, Eidel Samuela i Michla Perl, tudziez 
wszystkich tych wierzycieli tabularnych. którym niniejsza uchwała 
licytacyjna 2 jakiejkolwiek przyczyny doreezona byé nie moghi, 
albo ktörzyby przed licytacyą prawa jakie na te realność nabyć 
mieli, do rąk kuratora im niniejszem w osobie pana adwokata Dra. 
Blumenfelda z suhstytueya pana adwokata Dra. Weissteina posta- 
nowionego, wreszcie obie strony uwiadamia sie. 

Z c. k. sadu obwodowego, 

Tarnopol, dnia 6. czerwca 1866. 


(1089) E d „ k t. (3) 


Nro. 6951. C. k. sad obwodowy samborski dla niewiadnmej 
z miejsca pobytu p. Karoliny Biatobrzeskiej celem doreczenia jej 
nakazu płatniczego z dnia 15. czerwca 1866 1. 6951 na zadanie 
Mendla Schwarz wzgledem sumy wexlowej 130 zł. W. a. wydanego 
ustanawia kuratora w osobie p. adw. Dra, Pav liüskiego 2 substy- 
tucya p. adw. Dra. Sacmelowskicgo i nakaz płatniczy kuratorowi 
wreczył. 

Zawiadamia sie zatem p. Karoline Białobrzeska z tym dodat- 
kiem by sie do swego kuratora zgłosiła i temuż środki obrony 
udzi-liła, w przeciwnym bowiem razie skutki swcj opieszałości sa- 
ma sobie przypisać bedzie musiała. 

Od c. k. sadu obwodowego, 

Sambor, dnia 15. czerwca 1866. 


